
 
Schülerliga 2015/16: Volksschul-Bewerb - Vorrunde 

Am 03.12.2015 und 04.12.2015 wurden die beiden Vorrunden in der Volksschul-Schülerliga 
gespielt, Hauptschiedsrichter Daniel Lieb und sein Team leiteten wie immer die Veranstaltung souverän 
und garantierten auch bei den Jüngsten Sportlichkeit und Fairness am Brett. 
Turnierbericht von Gerald Peraus 
Vorrunde I (03.12.2015): 
Nach 4 Runden haben sich 4 Teams vom übrigen 
Teilnehmerfeld abgesetzt: die besten Karten hat 
dabei die Irenäusgasse A, die in der Schlussrunde 
mit dem 3:1 über die Wolfgang-Schmälzl-Gasse 
einen Gesamtscore von 14,5 Brettpunkten (8 
Mannschaftspunkten) erzielt und damit nach 5 
Runden die Vorrunde I gewinnt. Stärker als in den 
Vorjahren: die Alxingergasse A, meist über die 
Hoffnungsrunde doch noch ins Finale gekommen, 
aber heuer gelingt der Sprung ins Finale mit 13 
Punkten auf Anhieb – und zwar mit Platz 2! Vor allem 
auf Brett 3 und 4 waren die Alxis mächtig, nur 1 von 
10 Partien ging verloren. Johnny Zhang wurde auch 
(gemeinsam mit Maurizio Lorenz von der 
Steinlechnergasse A) bester Spieler mit 5 aus 5. Die 
Kinder der Schukowitzgasse A blieben als einziges 
Team unbesiegt, erzielen 12,5 Punkte und im 
Gegensatz zur Alxi machen sie vorne die Punkte 
(Tizian Peraus und David Braun holen zusammen 8½ 
Punkte auf den beiden vorderen Brettern) – das 
ergibt Rang 3. Die weiteren Aufsteiger: Wolfgang-
Schmälzl-Gasse, Rang 4 mit 12 Punkten, ebenfalls 
ein heißer Tipp fürs Finale im April, denn bei Lukas 
Stadlinger und Vinzent Fuchs ist sicher noch eine 
Steigerung drinnen. Auch die Irenäusgasse C mit 10 
Punkten zählt zu den Aufsteigern, und punktegleich 
auf Rang 6 kann sich noch die Steinlechnergasse 
A mit Maurizio Lorenz fürs Finale qualifizieren. 

 

 
 
In der Vorrunde 1 spielten 10 Mannschaften in 5 
Runden um den Einzug ins VS-Finale. Die besten 6 
steigen auf. Bei der Vorrunde 2 kämpfen 19 
Mannschaften in 7 Runden um die begehrten 
Finalplätze, die besten 6 sind qualifiziert. 

 

 
In der Vorrunde 1 
entpuppt sich die 
Irenäusgasse A als 
bestes Team! 

 

Am Folgetag traten 19 Mannschaften in 
der Vorrunde 2 an, darunter auch 4fach-
Sieger Neulandschule Laaerberg mit 4 Teams. 
Schon im Vorfeld war klar, dass diesmal die Kinder 
aus Favoriten heftigen Gegenwind verspüren 
werden, nämlich vom Theresianum, welches 2 
Kinder besuchen, die auch bei den 
Jugendmannschaften des SZ Favoriten spielen. In 
der Kinderliga gemeinsam am Vierertisch, diesmal 
als Gegner: Alexander und Michael Miazhynski. 
Obendrein sind noch Sebastian Lehner und Kaan 
Erdem (beide SV Amateure) Theresianer. Die 
Zwillinge Alex und Michael Miazhynski waren 
ausschlaggebend für einen 3:1-Sieg gegen die 
Neulandschule (sowohl A- als auch B-Team)! 
Geschickt werden die Brüder auf die Bretter 2 und 3 
gesetzt und sorgen dort für reiche Ernte, beide holen 
7 aus 7, und Kaan Erdem auf Brett 4 holt ebenfalls 
das Punktemaximum. 

 

 
Die Neulandschule bekommt heftige Konkurrenz von 
den beiden Teams des Theresianums.             



Das Brett 1-Opfer sieht man in der Volksschule 
selten, aber Sebastian Lehner ist stark genug, um 
auch ganz vorne noch 3 wichtige Punkte zu holen. 
Das ergibt insgesamt 24 Brettpunkte, alle 
Begegnungen werden gewonnen, ein klarer Platz 1 
für das Theresianum A! Die Neulandschule 
Laaerberg A kann zwar vorne mithalten, aber auf 
den hinteren Brettern fehlen die Punkte. Vor allem 
die Niederlage in der Schlussrunde gegen das B-
Team des Theresianums (1½:2½) tut weh und so 
muss sich die Mannschaft sogar hinter die Kollegen 
der NLS B einreihen und erzielt mit 18½ 
Punkten „nur“ Platz 3! Etwas besser lief es bei 
der Neulandschule Laaerberg B, die sich nur dem 
Theresianum A mit 1:3 geschlagen geben musste, 
ansonst alle Begegnungen gewann, und in Summe 
21 Punkte und Platz 2 erreichte. 
 

 
Zuletzt setzt es noch eine Niederlage der NLS A 
gegen Theresianum B. 

Die VS Stubenbastei kann mit Nomin Radnaev am Spitzenbrett auf Platz 4 vordringen (17 Punkte) und ist 
ebenso im Finale dabei wie das Theresianum B, eine Mannschaft, die überraschend stark performte und 16 
Punkte holte. Letzter Aufsteiger auf Rang 6 ist SPZ Zinckgasse, 15 Punkte, mit einer leichten Brett 3-
Schwäche, aber mit konstant stark spielenden Kindern. Alles in allem ein sehr spannendes Turnier! 
ENDSTAND VORRUNDE I nach 5 Runden - 
die ersten 6 sind im Finale:                           Punkte 

1. GTVS Irenäusgasse A 14½ 
2. Alxingergasse A 13 
3. VS Schukowitzgasse A 12½ 
4. VS Wolfgang-Schmälzl-Gasse  12 
5. GTVS Irenäusgasse C 10 
6. GTVS Steinlechnergasse A 10 
7. VS Schukowitzgasse B    9 
8. Alxingergasse B    7½ 

Aufsteiger in blau 
Alle Ergebnisse der Vorrunde I auf www.chess-
results.com 

ENDSTAND VORRUNDE II nach 7 Runden - 
die ersten 6 sind im Finale:                                     Punkte 

1. Theresianum A 24 
2. Neulandschule Laaerberg B 21 
3. Neulandschule Laaerberg A 18 
4. VS Stubenbastei 17 
5. Theresianum B 16 
6. SPZ Zinckgasse 15 
7. VS Josefinum 14 
8. Neulandschule Laaerberg C 14 

Aufsteiger in blau 
Alle Ergebnisse der Vorrunde II auf www.chess-
results.com 

 


